Anreise nach Jard sur Mer – Version 2013

Ab Grenze Aachen sind es ca. 950 km Fahrt, je nach Route. Die klassische Strecke führt,  - auch bei allen, mir bekannten Navi-Systemen - über Paris, was sich aber nicht als unbedingt empfehlenswert erwiesen hat. 

Nachfolgend beschrieben sind die Routen über Paris und Rouen, sowie eine weitere  Variante ab Rouen über die Route Nationale RN durch die Normandie. Die Rouen Strecken sind beide etwas weiter, dafür ist aber weniger Autobahngebühr zu bezahlen.   

Anfang und Ende dieser Beschreibung gelten für alle Versionen.

Ab Aachen fahren Sie Richtung Liege (Lüttich) - A3 / E40. Am Kreuz Liege weiter Richtung Namur - A15 / E42 (nicht Bruxelles).


> Vor Charleroi gibt es zwei Autobahn-nahe Tankstellen, wo auch außerhalb der Öffnungszeiten preiswerter per Karte getankt werden kann. (siehe Anhang) Ausfahrt 15 – Fleurus: Im Kreisverkehr nach links und nach ca. 800m Esso-Tankstelle auf der rechten Seite, oder aber im Kreisverkehr nach rechts, durch den ganzen Ort bis zum anderen Ende, dort gibt es eine noch günstigere Shell-Express-Station (ohne Service, nur Karte). <

Der Autobahn weiter folgen bis zum Landessende, Paris ist bereits vorher ausgeschildert. Auch diese Grenzstation ist aufgehoben. Autobahn A2 / E19, später A1 / E15 / E19.

BIENVENUE EN FRANCE

Die Nutzung der meisten Autobahnen ist kostenpflichtig. An den Maut-Stationen (Peage) bei der Einfahrt (grüne Pfeile = offene Einfahrten) zieht man ein Ticket, welches bei der Ausfahrt bzw. der nächsten Mautstelle zur Abrechnung abgegeben wird. Zahlung mit Bargeld oder Kreditkarte. Kartenzahler sollten dem blauen CB (Carte Bleue) Logo bzw. den weißen Kartenzeichen folgen und am Automaten durch Einschieben von Ticket und Kreditkarte (manchmal derselbe Schacht, Karte am Logo anfassen, dann stimmt die Richtung) bezahlen. Keine Unterschrift oder PIN nötig.

! American Express Karten werden nicht von allen Betreibern akzeptiert !

Route A  -  via PARIS

Sie folgen weiter der A1 und nähern sich Paris, dessen Verkehrsaufkommen allerdings zur Verzweiflung treiben kann. Im Grunde gibt es jetzt zwei Methoden, Paris hinter sich zu lassen, es sei denn, man hat Lust und Zeit für einen Abstecher in die Innenstadt oder nach St. Germain des Prés. 

> Die eine geht über den Innenstadtring (Peripherique) nah an der Stadt vorbei, die andere über die Umfahrungsautobahn A86. Der dritte Ring, die alte Francilienne (N104) ist immer noch nicht fertig ausgebaut und bietet sich nach meinen Erfahrungen, von der A1 aus kommend, nicht an. <

Nach dem Flughafen Charles de Gaulle, man unterfährt zuvor die Rollbahnen, hält man sich rechts und folgt der Beschilderung Bordeaux / Nantes auf die A3.
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Von der A3 aus gelangt man auch auf die Umfahrung A86. Folgen Sie hierfür der Beschilderung Bordeaux / Nantes - A10 / A11. Dies dauert etwas länger, aber seit der Einführung einer Notspur bei Bedarf, gibt es seltener Staus und man erspart sich den meist turbulenten Verkehr auf dem Innenstadtring. 

> Dieser Ring heißt stadtseitig Peripherique-Interieur und landseitig P.-Exterieur. Die Strecke ist, wenn man nicht zu den Hauptstoßzeiten einfährt, ein Erlebnis und spart zudem Zeit. Staus werden auf Anzeigetafeln angezeigt, das Kürzel BP steht für Boulevard-Peripherique. Bei freier Fahrt erscheint hier BP - Fluide, ansonsten die Fahrtzeiten zu den wichtigsten Ausfahrten.  <

Wer über die Peripherique fahren möchte, ignoriert die Anzeigen für die A86 und fährt weiter auf der A3 Richtung Paris Innenstadt. Der Zubringer bringt Sie automatisch zur Peripherique, dort halten sie sich links (Sud). Der Auffahrende auf die BP hat eigentlich Vorfahrt, es gilt 'rechts vor links' und Achtung! wer blinkt, fährt auch und erwartet, wie selbstverständlich, vorgelassen zu werden. Gefährlich sind Motorräder, die rasend schnell auch zwischen den Fahrspuren überholen. 

Auf dem BP folgen Sie der Beschilderung Bordeaux / Nantes - A10 / A11 zur Porte d’Italie. Dort nehmen Sie die Ausfahrt A6 b. Sollten Sie diese verpassen, nehmen Sie kurze Zeit später die Ausfahrt A6 a wieder Richtung A10 / A11. Lassen Sie sich nicht durch andere Autobahn Hinweise irritieren, bei Bedarf erscheint Bordeaux / Nantes wieder. 

Von der Peripherique oder von der A 86 aus kommend, gelangt man automatisch auf die A6, dann zur A10 / A11 und weiter zum Autobahnkreuz A10 / A11. Nach der Peage rechts halten und auf die A11, die sogenannte 'Oceane' auffahren, es geht vorbei an Chartres und Le Mans  in Richtung Angers. 


> Eine Übernachtung bietet sich in Chartres inkl. Besichtigung der Kathedrale an.  
Autobahn-nahe Hotels wie Etap oder f1 bieten zwar wenig Komfort, dafür sind sie 
aber preiswert und einfach zu handhaben, egal zu welcher Tageszeit man 
ankommt. (Check-In ist am Automaten per Kreditkarte möglich, der Eintritt 
erfolgt mittels Zahlencode. Reservierung vorab per Internet ist zu empfehlen.) <

Vor Angers erwartet Sie wieder eine Peage. Angers selber wird umfahren, wobei sich aber eine Besichtigung der Burg und auch der Kathedrale durchaus lohnt. Die weitere Route finden Sie weiter unten.

Route B  -  via ROUEN

Sie biegen vor Paris von der A1 Richtung Amiens / Rouen A29 ab und folgen in Rouen  der A13 Richtung Le Havre / Caen, dann der A28 Alencon / Le Mans. Rouen selbst wird dabei gestreift, der Beschilderung nach Caen A13 folgen, falls Le Mans nicht angezeigt ist. Vor Le Mans trifft man dann auf die A11 und fährt weiter in Richtung Angers.

Man kann Rouen auch ganz umfahren und an einem Centre-Commercial (Carrefour) Einkaufen, günstig Tanken - per Karte 24h - und ein MC Donalds au Hierzu fahren Sie nach dem Tunnel, noch vor Rouen, in Richtung N15 / Vernon / Centre-Ville und biegen oben an der Ampel nach links ab N15 / Vernon / Evreux. Nach der Brücke und großer Kreuzung (Kirche) halten Sie sich rechts auf die N15 / D6015. 

Dieser Straße folgen Sie, an der Seine entlang, in Richtung A13 / Belbeuf / Tourville. Im Kreisverkehr bei Gouy weiter zur A13 / Tourville auf der D7. 
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Auf der rechten Seite liegt, in Tourville angekommen, das Centre Commercial und geradeaus die Auffahrt zur A13. Fahren Sie ab hier in Richtung Le Havre / Caen A13 / E05 bis zur A28 Richtung Le Mans, wo Sie später auf die A11 Richtung Angers fahren. Die weitere Route finden Sie weiter unten.

Route C  -  Normandie ab ROUEN

Wie zuvor fahren Sie Richtung N15 / Vernon / Evreux, biegen aber im Kreisverkehr von Gouy nach links ab und bleiben auf der D6015. Später weiter Richtung Evreux auf die N154 / A154. Dann auf die N12 Richtung Alençon und dort auf die A28 Richtung Le Mans. 


> Sie passieren Igoville, wo es an der Strecke zwei preiswerte Tankstellen gibt. 
Esso-Express und Super U, beide mit 24 h Automat per Karte. <

Diese Strecke ist weitestgehend 2-spurig ausgebaut, davon ein Teil Autobahn, und führt Sie mitten durch die Normandie, was nicht nur landschaftlich reizvoll ist, sondern auch einen Teil Peage Gebühren einspart. Auch hier würde sich eine Übernachtung anbieten. Außerdem kommen Sie an einem Center-Parc vorbei.

Weiter alle Routen

Nach der Peage vor Angers folgen Sie der Autobahn und später der Beschilderung         La Roche sur Yon / Cholet A87 (nicht Nantes) und biegen rechts ab. Sie lassen Angers an sich vorbeiziehen und überqueren die Loire. Weiter Richtung La Roche sur Yon - A87. 

>Kurz vor Beginn der nächsten Autobahn gibt es eine Ausfahrt zum Centre-Commercial: Super U - Supermarkt, Tankstelle 24h Automat und Mc Donalds.< 

Diese Autobahn führt an La Roche sur Yon vorbei und nach der Peage weiter als ausgebaute Landstraße in Richtung Les Sables d'Olonne. 

>Wer ab Angers lieber die Landstraße nutzen möchte, um die Landschaft zu genießen und das Weinanbaugebiet von Angers, das Anjou, zu durchqueren, folgt den Schildern Cholet par RN / N160 und hält sich ab Cholet auch wieder Richtung La Roche. Sie gelangen kurz vor La Roche an einen Kreisverkehr, wo Sie den Wegweisern nach La Tranche sur Mer, D747 folgen und so wieder auf die unten beschriebene Strecke gelangen.<

Sie fahren von der A87 ab in Richtung La Tranche sur Mer / La Roche Sud auf die D747. 

Dieser folgen Sie in Richtung Avrillé, Jard sur Mer. Hierbei wird Moutiers les Mauxfaits umfahren und sie gelangen auf die D19. In Avrillé angekommen müssen Sie die Kirche wie folgt umfahren: Im Kreisverkehr nach rechts, dann halb-links hoch und am Stopp wieder links zurück bis zur Kirche, hier dann rechts auf die D19 Richtung Jard sur Mer.  

Nun haben Sie es fast geschafft, nach dem Ortseingang von Jard sur Mer der Straße folgen, am Stoppschild nach rechts, an der Kirche vorbei im Kreisverkehr nach links, im folgenden Kreisel nach rechts. (Am 1. Kreisel rechts kommen sie zum neuen Super U)


> Sollten Sie aufgrund anderer Navigations - Einstellungen von Talmont St. Hilaire 
kommen, liegt nach dem Ortseingang von Jard rechts der Supermarkt Super U. 
Nehmen Sie im Kreisverkehr an der Kirche die 1. Ausfahrt (geradeaus) und im 
folgenden Kreisel ebenfalls die 1. (rechts) Ausfahrt. <
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Folgen Sie dieser Straße bis zu einem kleinen Kreisel und biegen nach links ab. Weiter bis zum nächsten Kreisverkehr. Nehmen Sie die 2.te Ausfahrt (links) und im folgenden Kreisel die 1.te (rechts) in die Rue de la Republique. Nach einer Kuppe rechts abbiegen in die Rue Frêres Lumiere. Dieser Strasse bis zur nächsten Kreuzung folgen (Stoppschild), jetzt rechts in die Zielstraße: Rue Pierre Curie 

Hier sehen Sie jetzt rechts den Tennisplatz und links gegenüber die 

Villa la Bernica.

Hinter dem Tor ist ein Stellplatz auf dem Grundstück vorhanden.

Gute Fahrt !

Anschrift:

Villa `La Bernica´

5, rue Pierre Curie - 85520 Jard sur Mer

Geokoordinaten: Breite: 46.412062 , Länge:  -1.581999  

Hier noch einige Anmerkungen zum Auslandsverkehr in Belgien und Frankreich

Tanken: 

Zu üblichen Geschäftszeiten kann an den Supermarkt Tankstellen in Frankreich wesentlich günstiger getankt werden. An den 24h Stunden Automaten dieser Tankstellen, wie auch an den Stationen in Belgien, funktionieren deutsche EC und Kredit Karten mit Chip/PIN so gut wie immer. Maestro und Amex nicht! 

Höchstgeschwindigkeiten:

Belgien 
Autobahn: 120 km/h

Frankreich Autobahn: 130 km/h; Landstr.: 90 km/h; 2-spurig ausgebaut 110km/h; Stadt: 50 km/h

Radarkontrollen:

Belgien: Auf der Autobahn meist mobil vom Mittelstreifen aus (auch von hinten), Zugriff per Motorrad an der nächsten Ausfahrt. Vermehrt auch stationäre Blitzampeln.

Frankreich: Mit festen Blitzampeln, (neuerdings keine Warn-Schilder mehr) auch auf Autobahnen, mobil auch von Brücken aus, vorzugsweise vor den Peage Stationen mit Zugriff direkt an der Peage. Außerdem mittels kleinen mobilen Radarboxen unter/an der Leitplanke, auch mit sofortigem Zugriff. Neuestes Mittel sind Renault Megane Fahrzeuge mit eingebautem Infrarotblitz hinter dem Nummernschild. Diese bemerkt man nicht mehr und sie blitzen während der Fahrt und auch, wenn man sie überholt.

 Strafen in Frankreich:

Mindestbußgeld bei Polizeieinsatz: 90€ für Gurt, kleine Geschwindigkeitsübertretung, etc. Maximal für Ausländer: Führerscheinentzug & Verbot selbst weiterzufahren ohne 2ten Fahrer: Fahrzeug Sicherstellung. 

Kennungen:

A = Autobahn (meist kostenpflichtig)
blaue Hinweisschilder (Zusatz Peage wenn kostenpflichtig)

N / RN = Nationalstrasse


grüne Hinweisschilder & rote Nummernschilder

D / RD = Landstrasse



weiße Hinweisschilder & gelbe Nummernschilder

Deviation = Baustelle/Umleitung

gelbe Schilder

Schilder:

Toutes Direction = Durchgangsverkehr / Alle Richtungen

CB/Cartes Bleu = Kreditkarten: VISA & Eurocard (American Express nicht immer, Maestro/Geldkarten nie.)

